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Vorbereitungsdienst für die Laufbahn des höheren Schuldienstes an beruflichen 
Schulen - Dienstantritt mit Einführungsveranstaltung am 10. Januar 2011 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Sie haben sich für den Vorbereitungsdienst für die Laufbahn des höheren Schuldienstes 
an beruflichen Schulen beworben. Durch Entscheidung des Ministeriums für Kultus, 
Jugend und Sport wurden Sie dem Beruflichen Seminar Stuttgart zugewiesen. Darüber 
freue ich mich und heiße Sie herzlich willkommen. 
 
Nachstehend erhalten Sie vorab einige Hinweise. Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Ihrem Dienstantritt am Seminar. Zusätzliche Auskünfte zum Seminar finden Sie 
auch auf unserer Homepage: www.berufliches-seminar-stuttgart.de 
 
1. Dienstantritt/Einführungsveranstaltung: 10. Januar 2011, 9.30 Uhr (Ort: Hospi-

talhof, Büchsenstr. 33, neben der Hospitalkirche, Kleiner Saal, EG, Stuttgart)* 
  
Das Kultusministerium hat Ihren Dienstantritt für Montag, den 10. Januar 2011 festge-
legt. Wird der Dienst an diesem Tag nicht angetreten, wird Ihre Zulassung zum Vorbe-
reitungsdienst unwirksam, es sei denn, dass vom Regierungspräsidium auf Ihren Antrag 
hin eine Nachfrist eingeräumt wurde. 
 
2. Zeitplan 
 
Ihre Ausbildung beginnt mit einer Kompaktphase am Seminar. Diese dauert bis Ende 
Januar. In der Kompaktphase finden ganztägige Veranstaltungen am Seminar statt, die 
in der Regel von 9.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr dauern. Bitte halten Sie sich vorsorglich die 
Samstage im Januar frei, da Lehrveranstaltungen auch an Samstagen stattfinden kön-
nen. 
 
Im Anschluss an die Kompaktphase beginnen die wöchentlichen Veranstaltungen. Die-
se finden in der Regel wie folgt statt: 
 

o ein wöchentlicher Seminartag (Dienstag oder Mittwoch für 
allgemeine Veranstaltungen); 
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o für jedes Ausbildungsfach vierzehntägig ein Fachdidaktiktag  
(Montag oder Donnerstag, ca. 6 Zeitstunden).  

 
Ihre regelmäßigen Seminartermine erhalten Sie in der Einführungsveranstaltung,  
bei welcher auch die Organisation der Ausbildung vorgestellt werden wird. 
 
3. Ausbildungsschule 

 
Die Festlegung der Ausbildungsschule trifft das Regierungspräsidium im Benehmen mit 
dem Seminar. Dabei sind die Ausbildungskapazitäten von erheblicher Bedeutung. Im 
Interesse einer optimalen Ausbildung besteht deshalb für die Berücksichtigung von 
Wünschen zur Änderung der Schulzuweisung nur wenig Spielraum.  

 
4. Anwärterbezüge 
 
Ab dem Tag Ihres Dienstantritts ist das Landesamt für Besoldung und Versorgung 
(LBV) für die Auszahlung Ihrer Bezüge und ggf. des Kindergeldes zuständig. Um Ihre 
Bezüge rechtzeitig auszahlen zu können, benötigt das LBV noch einige Angaben.  
 
Folgende Unterlagen sollten Sie vorab an das Seminar übersenden oder spätestens zur 
Einführungsveranstaltung mitbringen: 
 

• Ihre Lohnsteuerkarte 
• Ein Passbild 
• Die ausgefüllten Formulare des Landesamtes für Besoldung und Versorgung 

(LBV) für Neueinstellungen 
www.lbv.bwl.de/fachlichethemen/beamte/aktiverdienst/neueinstellung 
(s. hierzu auch das Schreiben des Regierungspräsidiums) 

 
 
Bitte regeln Sie auch Ihren Krankenversicherungsschutz für den Vorbereitungsdienst. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 
 
 
 

Prof. Dr. Veronika Gulde 
 
 
 *Hospitalhof, Büchsenstr. 33, 
 

Anfahrt mit dem Auto: Stuttgart-Mitte. Beschilderung Richtung Liederhalle folgen. Kurz vor Liederhalle links abbie-
gen (beim Motorpresseverlag) in die Büchsenstraße. Nur gebührenpflichtige Parkplätze vorhanden! 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrmitteln: Ab Hauptbahnhof alle S-Bahnen Gleis 101 bis Haltestelle Stadtmitte, Aus-
gang Büchsenstraße; U-Bahn-Haltestelle Berliner Platz, Stadtmitte oder Schlossstraße. 

 


